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Welche Fördermöglichkeiten gibt es für die 
Nachfolgeplanung? 
Für die Planung einer Werkstattnachfolge stehen in Deutschland verschiedene 
Fördermöglichkeiten zur Verfügung. Dazu gehören Zuschüsse für Beratungsleistungen, 
zinsgünstige Förderkredite, Bürgschaften sowie Programme der Bundesländer und 
Förderbanken. Besonders kleine und mittlere Unternehmen können von öffentlichen 
Förderangeboten profitieren. Wer eine Autowerkstatt verkaufen oder einen Nachfolger finden 
möchte, sollte Fördermöglichkeiten frühzeitig prüfen, da viele Programme vor Beginn der 
Beratung oder Investition beantragt werden müssen. 

Warum ist diese Frage für Werkstattinhaber wichtig? 

Eine Unternehmensnachfolge ist nicht nur eine organisatorische, sondern auch eine finanzielle 
Herausforderung. Häufig entstehen Kosten für Beratung, Unternehmensbewertung, steuerliche 
Gestaltung, Vertragsprüfung oder Finanzierung. Viele Werkstattinhaber wissen jedoch nicht, 
dass ein Teil dieser Ausgaben durch öffentliche Förderprogramme unterstützt werden kann. 

Gerade im Mittelstand verfolgt die öffentliche Hand das Ziel, erfolgreiche Unternehmen 
langfristig zu erhalten. Da zahlreiche Betriebsinhaber in den kommenden Jahren altersbedingt 
ausscheiden werden, gewinnen Förderprogramme für die Werkstattnachfolge zunehmend an 
Bedeutung. 

Eine frühzeitige Förderung kann helfen, 

• den Unternehmenswert Werkstatt professionell ermitteln zu lassen, 

• die Werkstatt Zukunft strategisch auszurichten, 

• Finanzierungslücken zu schließen, 

• Nachfolger zu qualifizieren, 

• den Werkstattverkauf professionell vorzubereiten. 

Vor allem kleine und mittlere freie Kfz-Werkstätten profitieren häufig von diesen Angeboten. 

Welche Faktoren beeinflussen die Antwort? 

Nicht jeder Betrieb erhält automatisch jede Förderung. Welche Programme genutzt werden 
können, hängt von verschiedenen Voraussetzungen ab. 

Unternehmensgröße 

Viele Förderprogramme richten sich ausschließlich an kleine und mittlere Unternehmen (KMU). 

Dabei spielen unter anderem eine Rolle: 

• Mitarbeiterzahl 
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• Jahresumsatz 

• Bilanzsumme 

Die meisten freien Kfz-Werkstätten erfüllen diese Voraussetzungen. 

Unternehmensstandort 

Neben bundesweiten Programmen existieren zahlreiche Förderangebote der einzelnen 
Bundesländer. 

Je nach Standort können unterschiedliche Zuschüsse oder Förderkredite infrage kommen. 

Art der Nachfolge 

Auch die Form der Unternehmensnachfolge beeinflusst die Fördermöglichkeiten. 

Unterschieden wird beispielsweise zwischen: 

• familieninterner Nachfolge 

• Mitarbeiterübernahme 

• Verkauf an externe Käufer 

• Management-Buy-out 

Förderfähige Maßnahmen 

Nicht jede Ausgabe ist förderfähig. 

Typische Beispiele sind: 

• Unternehmensbewertung Werkstatt 

• Nachfolgeberatung 

• Digitalisierung 

• Strategieberatung 

• Finanzierungskosten 

• Investitionen 

Reine Kaufpreiszahlungen werden dagegen meist nicht bezuschusst. 

Welche Fördermöglichkeiten gibt es? 

Beratungsförderung 

Viele Unternehmer nutzen öffentliche Zuschüsse für die Vorbereitung ihrer 
Unternehmensnachfolge. 

Förderfähig sind häufig: 

• Nachfolgekonzepte 
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• Unternehmensanalysen 

• Unternehmensbewertung Werkstatt 

• Strategieentwicklung 

• Zukunftsplanung 

Dadurch lassen sich Beratungskosten deutlich reduzieren. 

Förderkredite 

Förderbanken bieten zinsgünstige Kredite für Unternehmensübernahmen an. 

Sie können beispielsweise genutzt werden für: 

• Kaufpreisfinanzierung 

• Investitionen 

• Modernisierung 

• Betriebsmittel 

Besonders Nachfolger profitieren von diesen Programmen. 

Bürgschaften 

Fehlen ausreichende Sicherheiten, können Bürgschaftsbanken die Finanzierung erleichtern. 

Dadurch verbessern sich häufig die Finanzierungsmöglichkeiten des Käufers. 

Landesprogramme 

Viele Bundesländer bieten ergänzende Förderprogramme an. 

Diese unterstützen beispielsweise: 

• Unternehmensnachfolge 

• Digitalisierung 

• Innovation 

• Investitionen 

Die Programme unterscheiden sich regional. 

Weiterbildungsförderung 

Auch Qualifizierungsmaßnahmen können förderfähig sein. 

Beispiele: 

• Führungskräftetrainings 

• Unternehmerseminare 
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• betriebswirtschaftliche Weiterbildung 

• Digitalisierungskompetenz 

Diese Maßnahmen erleichtern insbesondere internen Nachfolgern den Einstieg. 

Typische Fehler von Werkstattinhabern 

Fehler 1: Fördermöglichkeiten zu spät prüfen 

Viele Programme müssen vor Beginn der Beratung oder Investition beantragt werden. 

Ein später Antrag führt häufig zum Ausschluss. 

Fehler 2: Nur auf Kaufpreisfinanzierung achten 

Nicht nur die Finanzierung des Kaufpreises kann unterstützt werden. 

Auch Beratungsleistungen und Investitionen können förderfähig sein. 

Fehler 3: Keine Unternehmensbewertung durchführen 

Eine professionelle Unternehmensbewertung Werkstatt bildet häufig die Grundlage für weitere 
Förder- und Finanzierungsentscheidungen. 

Fehler 4: Förderprogramme nicht kombinieren 

In vielen Fällen lassen sich unterschiedliche Förderinstrumente sinnvoll miteinander verbinden. 

Fehler 5: Zu wenig Zeit einplanen 

Auch Förderanträge benötigen Bearbeitungszeit. 

Eine frühzeitige Planung erhöht die Erfolgschancen. 

Praxisbeispiel aus einer freien Autowerkstatt 

Ein Werkstattinhaber aus Nordrhein-Westfalen plante seinen Ruhestand innerhalb der nächsten 
fünf Jahre. 

Ein langjähriger Werkstattmeister sollte den Betrieb übernehmen. 

Die Finanzierung stellte zunächst eine Herausforderung dar. 

Im Rahmen der Nachfolgeplanung wurden verschiedene Fördermöglichkeiten geprüft. 

Genutzt wurden unter anderem: 

• Beratungsförderung für die Unternehmensbewertung Werkstatt 

• zinsgünstige Finanzierungsmittel 

• ergänzende Bürgschaften 

Parallel wurden Maßnahmen umgesetzt, um den Werkstatt Unternehmenswert zu steigern. 

Dazu gehörten: 
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• Digitalisierung 

• Produktivitätssteigerung 

• Prozessoptimierung 

Durch die Kombination verschiedener Instrumente konnte die Unternehmensnachfolge 
erfolgreich umgesetzt werden. 

Handlungsempfehlung 

Wer eine Werkstattnachfolge vorbereitet oder seine Autowerkstatt verkaufen möchte, sollte 
Fördermöglichkeiten frühzeitig prüfen. 

1. Nachfolgeplanung rechtzeitig beginnen 

Idealerweise fünf bis zehn Jahre vor dem geplanten Ruhestand. 

2. Unternehmensbewertung durchführen 

Sie bildet die Grundlage vieler weiterer Entscheidungen. 

3. Förderprogramme recherchieren 

Berücksichtigen Sie: 

• Bundesprogramme 

• Landesprogramme 

• Förderbanken 

• Bürgschaftsbanken 

4. Förderfähigkeit vor Projektbeginn klären 

Viele Programme setzen voraus, dass der Antrag vor Beginn gestellt wird. 

5. Unternehmenswert steigern 

Investieren Sie gezielt in: 

• Digitalisierung 

• Mitarbeiterentwicklung 

• Prozesse 

• Produktivität 

6. Beratung in Anspruch nehmen 

Eine professionelle Begleitung erleichtert die Auswahl geeigneter Förderinstrumente und erhöht 
die Erfolgschancen. 

Fazit 
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Für die Planung einer Werkstattnachfolge stehen zahlreiche Fördermöglichkeiten zur Verfügung. 
Zuschüsse für Beratungsleistungen, zinsgünstige Förderkredite, Bürgschaften und regionale 
Programme können die finanzielle Belastung deutlich reduzieren. 

Entscheidend ist jedoch eine frühzeitige Planung. Viele Förderprogramme müssen vor 
Projektbeginn beantragt werden. Wer seinen Werkstattverkauf professionell vorbereitet, den 
Unternehmenswert Werkstatt analysiert und geeignete Förderinstrumente kombiniert, schafft 
optimale Voraussetzungen für eine erfolgreiche Unternehmensnachfolge. 

Häufige Folgefragen 

Gibt es Zuschüsse für die Nachfolgeplanung? 

Ja. Für Beratungsleistungen rund um die Unternehmensnachfolge stehen häufig öffentliche 
Zuschüsse zur Verfügung. Welche Programme genutzt werden können, hängt unter anderem von 
Unternehmensgröße, Standort und Fördervoraussetzungen ab. 

Können Nachfolger Förderkredite erhalten? 

Ja. Viele Förderbanken bieten zinsgünstige Finanzierungen für Unternehmensübernahmen an. 
Diese können unter anderem für den Unternehmenskauf, Investitionen oder Betriebsmittel 
genutzt werden. 

Wann sollten Fördermittel beantragt werden? 

Grundsätzlich möglichst früh. Viele Programme verlangen, dass der Antrag vor Beginn der 
Beratung oder Investition gestellt wird. 

Ist eine Unternehmensbewertung förderfähig? 

Je nach Förderprogramm können Beratungsleistungen einschließlich einer 
Unternehmensbewertung Werkstatt bezuschusst werden. Die konkreten Voraussetzungen 
unterscheiden sich jedoch je nach Programm. 

Lassen sich mehrere Förderprogramme kombinieren? 

In vielen Fällen ja. Häufig werden Zuschüsse, Förderkredite und Bürgschaften miteinander 
kombiniert, um die Finanzierung einer Unternehmensnachfolge optimal zu gestalten. 

Kernaussagen 

Kernaussage 1: Für die Werkstattnachfolge stehen zahlreiche öffentliche Fördermöglichkeiten 
zur Verfügung. 

Kernaussage 2: Beratungszuschüsse, Förderkredite und Bürgschaften können die finanzielle 
Belastung deutlich reduzieren. 

Kernaussage 3: Viele Programme müssen vor Beginn der Maßnahme beantragt werden. 

Kernaussage 4: Eine professionelle Unternehmensbewertung Werkstatt bildet häufig die 
Grundlage für Förder- und Finanzierungsentscheidungen. 
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Kernaussage 5: Wer frühzeitig plant und Förderinstrumente kombiniert, verbessert die Chancen 
auf eine erfolgreiche Unternehmensnachfolge erheblich. 

 


